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Antonio Piolanti, Apost. Protonotar, Univ.-Prof., 1959 Rektor der Päpstlichen Lateran-
ı1versıtät Kom, ıst Itahen N! darüber hinaus durch ıne Reihe dogmatischer Werke
bekannt. In dem Besprechung vorliegenden ersten and (Sammlung: Teologıa Vıta) be-
handelt CI, gestutz auf ıne reiche Literatur, sehr gründlicher VWeise „Das (Geheimnis der
Gemeinschaft der Heiligen ın der OÖffenbarung un:! der Theologie“: Geschichte des Glaubens-
artikels, die Gemeinschaft der Heılıgen ın der Hl Schrift un!: der Patnistik. Der zweıte Teil
betrachtet das 'Thema theologisch un!: praktisch. Mıt dem Begriuff „G(-emeinschaft der Heiligen”
könnte Ian, wWIe der Autor bemerkt, das an  D W esen der Kırche umschreıben, ıst daher VO.

Begriff der Kıirche als des mystischen Leibes Christi schwer abzugrenzen. Die (Jemeinschaft der
Heiligen wırkt S1C. uch praktisch ın der gegenseltigen Fürbitte, 1m Ablaß, 1mMm (Gebet für die
Verstorbenen, der Heiuligenverehrung, ın der sozlalen Bedeutung der Sakramente, VOT allem
der Kucharıiıstie, AausSs, Das alles läßt die Fülle des ın dem ande behandelten Stoffes ahnen.

Der and „Gott ın der Welt und 1m Menschen“ ist Teil (2 Bd.) einer vollständigen
„JLeologia dogmatica , chie der Verfasser über FErsuchen des Verlages herausgıbt, „destinata
STan pubblıco quel lettor1, che desiderosı di un: solida informazione dottrinale sulle verıtä
della fede, formarsı alla teologıa secondo metodo classıco, nNnon alieno' perö AaCCO-

-

gliere progressı verı CaPDaCce respondere alle istanze nNuOove“ (Prefazione). Gründlich und klar
werden Fragen behandelt, die heute besonders interessieren : Schöpfung und Erhaltung der
VWelt, Erschaffung der Engel, Ursprung des Menschen;: Übernatürlichkeit des Menschen, die
theologıschen Tugenden. Den Abschluß des umfangreichen Buches bilden wıeder eın  f nau
gearbeiteter Namensindex und ıne Inhaltsübersicht.

Linz Dr. Obernhumer
Das Kommen seines Reiches. Von den Letzten Dıngen. Von Aloıs Winklhofer

Frankfurt Maın 1959, Verlag Josef Knecht, Garolusdruckerel. Leinen 12.80.
Der Aufbau des Buches schließt S1C. 2A1l die gebräuchlichen Lehrpunkte über die Letzten

Dınge Sosehr manche dıeser Vorgänge un Zustände den einzelnen Menschen betreffen,
zielen s1e  D doch darüber hınaus und bilden eiınen Teil der Herstellung des Endzustandes der VWelt,
des vollendeten Gottesreiches. Das ist uch der Sınn der Geschichte. o entsteht hier der rund-
riß ı1ner Geschichtstheologie. Der Vollendung des Gottesreiches stellt sıch aber auch dauernd
der Satan en.

In manchen Fragen geht der Verfasser seine eigenen Wege. Er S1C. auch ntisch mıt
althergebrachten Ansichten qauseimander und weicht uch Kontroversen nıcht uS, Aus viıelen
Gebieten der Wissenschaft und Kultur begegnen uNs Vergleiche un Hinvweise. Auch protestan-
tische Theologen kommen VWort. Die Darstellung ıst. stellenweise sehr eindrucksvall und wuchtig.
Dieses moderne Werk über die schwierige Materie kann uch den suchenden Menschen
JTage viel geben.

Linz ; Dr. Franz Braumann

Gott 1m Jenseıts. Von Dr. Johann Nıcolussı. Innsbruck 1959, Verlag Felizian Rauch.
Kart. .5 45. —, DM /sfr 75  —

Mıt diesem Teil liegt DU  . das umfassende Werk „Meine Gedanken S1IN! nıcht ECUT‘ Ge-
danken“ abgeschlossen VOT,. Dieser and beantwortet die Fragen nach den Letzten Dıngen des
Menschen. Das uch bietet wenıger eiıne wissenschaftliche Darstellung als eine leichtfaßliche,
volkstümliche Erklärung jener ernsten Wahrheiten. Es mahnt ınem dauernden Leben sub
specıe geternıtatıs und berührt daher uch weıte G(ebiete der chrıistlichen Frömmigkeıt. KEıne
Reihe VO.  S Bildern und Vergleichen, manchmal Sanz origineller Art, dienen der Veranschaulichung
jener Dinge, die noch außerhalb uNseres Erfahrungsbereiches hegen.

uch der Prediger und Katechet wıird vıel rauchbares für seine Aufgabe Ginden.
Linz D, Dr. Franz Braumann

Moral- und Pastoraltheologie
ıner VWelt. Lebensgestaltung aus dem Glauben. Von Bernhard Häring.

Freiburg 1 Breisgau 1960, Erich-Wewel-Verlag. Leinen 13.85
Bernhard Häring ıst. kein Unbekannter. ®eıne großbändige Moraltheologie „Das Gesetz

Christi“ hat allgemein Anerkennung und Lob gefunden. Dieses NCUC Buch, ıne Darstellung
der christlichen Sittenlehre für die mündigen Christen der doch für solche, die werden wollen,
woher ıhm die Kräfte dafür zuwachsen. Aus der (Gesamtschau des christlichen Lebens sollen
greift die Frage auf, wıe der hrist dieser ucnhn Welt VO. heute seın Leben gestalten soll und

dann die Grundgesetze des sıtthichen Handelns und die konkrete Wegweisung für die wichtigsten
Kinzelfragen siıchtbar werden 14) Die christlichen Pflichten und Gebote offenbaren ihre


